Stadt
Heidelberg

Drucksache:
0117/2023/BV

Datum:

13.04.2023

Federfiihrung:

DezernatV, Birger-und Ordnungsamt

Beteiligung:
Betreff:
WahlderVertrauenspersonen fiirden
Schoffenwahlausschuss
Beschlussvorlage
Beratungsfolge:
Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: é::t:hmltr:;uszgmzpuf:hlung' Handzeichen:
Haupt- und 11.05.2023 0 ()ja () nein () ohne
Finanzausschuss
Gemeinderat 17.05.2023 0 ()ja () nein () ohne

Drucksache:

0117/2023/BV

00348126.doc




-21-

Beschlussvorschlag der Verwaltung:
DerHaupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgenden Beschluss:

Die nachfolgend genannten Personen werdenals Vertrauenspersonen firden
Schoffenwahlausschuss gewahlt:

1. Rabus, Kathrin, wohnhaftin Heidelberg
2. Pfisterer, Werner; wohnhaftin Heidelberg
3. Illlgner, Johannah, wohnhaftinHeidelberg

Die nachfolgend genannten Personen werden als Stellvertreterinnen/Stellvertreterder
Vertrauenspersonen firden Schéffenwahlausschuss gewdahlt:

1. Sanwald, Julian; wohnhaftin Heidelberg
2. Wickenhduser, Otto, wohnhaftin Heidelberg

3. Prof. Dr. Schuster; Anke, wohnhaftin Heidelberg

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:

Ausgaben /Gesamtkosten:

e keine

Einnahmen:

e keine

Finanzierung:

e keine

Folgekosten:

Zusammenfassung der Begriindung:

Beim Amtsgericht Heidelbergist ein Schoffenwahlausschuss zubilden,dem die
Entscheidung liber Einspriiche gegen die Vorschlagsliste sowie die Wahlder
Schoffinnen/Schoffen und Hilfsschoéffinnen/Hilfsschoffen obliegt. Fiirden
Schoffenwahlausschuss muss die Stadt Heidelberg dreiVertrauenspersonenund
gegebenenfalls drei Stellvertreterinnen/Stellvertreterbenennen.
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Begriindung:

Wennim folgendenText mannliche Schreibweisenverwendet werden, soist bei Entsprechung auch
die weibliche Form inkludiert. Auf eine durchgehende geschlechtsneutrale Schreibweise wird
zugunsten der Lesbharkeit des Textes verzichtet.

Nachder gemeinsamenVerwaltungsvorschrift des Justizministeriums, des Innenministeriums und
des Sozialministeriums liberdie Vorbereitung und die Durchfiihrung der Wahlder Schoffenund
Jugendschoffenfiir die Geschaftsjahre 2024 - 2028 (Aktenzeichen: 3222-6/2vom 08.12.2022) ist fiir
die Wahlder Schoffenbeim Amtsgericht Heidelberg ein Schoffenwahlausschuss zu bilden,dem nach
den§8 41und 42 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) die Entscheidung liber Einspriiche gegendie
Vorschlagsliste sowie die Wahlder Schoffenund Hilfsschoffen obliegt.

DerGemeinderat wahltdie Vertrauenspersonen aus den Einwohnern des Amtsgerichtsbezirks.

Fur den Schoffenwahlausschuss muss die Stadt Heidelberg drei Vertrauenspersonenbenennen.
Dariiberhinaus kdnnen Stellvertreter gewahlt werden.

VonGRUNE, CDU und SPD wurdenfolgende Vorschlige fiir die Vertrauenspersonen eingebracht:

Familienname Vorname: ort: Nennung durch:
Rabus Kathrin Heidelberg GRUNE
Pfisterer Werner Heidelberg Cbhu
Illgner Johannah Heidelberg SPD

Folgende Vorschlage wurdenfiir die Stellvertreter eingebracht:

Familienname Vorname: Oort: Nennung durch:
Sanwald Julian Heidelberg GRUNE
Wickenhauser Otto Heidelberg CbhuU
Prof.Dr. Schuster  |Anke Heidelberg SPD

Fiir die Wahlder Vertrauenspersonenbedarf es der Zustimmungvon 2/3 deranwesenden Mitglieder
des Gemeinderats, mindestens jedoch die Halfte der gesetzlichenZahlder Mitglieder der
Gemeindevertretung (§ 40 Absatz3 Satz1GVG).

DieWahlderVertrauenspersonenfir den Schoffenwahlausschuss kannim Hinblick auf ihre
Bedeutungfirdie Strafrechtspflege nicht als Gegenstand einfacher Artim Sinne des § 37 Absatz1
Satz2 Gemeindeordnung angesehen werden. Eine Beschlussfassungim Wege der Offenlegung oder
des Umlaufsistdahernicht zulassig.

Es kannoffengewadahlt werden, wennkein Mitglied des Gemeinderates widerspricht.
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Prifung der Nachhaltigkeit der Mainahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Keine

2.Kritische Abwéagung/Erlduterungen zu Zielkonflikten:
Keine

gezeichnet
Wolfgang Erichson

Drucksache:

0117/2023/BV
00348126.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

